
Fördern Sie dauerhaft
unsere Arbeit.

Anschrift:

Sudetendeutsches Sozial- und Bildungswerk e.V.   
Alte Euerdorfer Straße 1
D-97688 Bad Kissingen
Tel.: 0971/7147-15
Fax: 0971/7147-16
www.heiligenhof.de
E-Mail: herterich@heiligenhof.de

Bankverbindung und Spendenkonto:

Sudetendeutsches Sozial- und Bildungswerk e.V.
Hypo-Vereinsbank Bad Kissingen
IBAN: DE19 7932 0075 1030 277 380 
BIC: HYVEDEMM451

Vorstand:

Hans Knapek, Vorsitzender
Christian Leber, stellv. Vorsitzender
Dr. Ortfried Kotzian, stellv. Vorsitzender
Robert Wild, Schatzmeister 
Dr. Bernhard Goldhammer, Schriftführer
Iris Wild, Beisitzerin
Ulrike Hampel, Beisitzerin

Steffen Hörtler, Stiftungsdirektor
Claudia Herterich, Mitarbeiterin

Werden Sie Mitglied!

Erm
ächtigung zum

 Einzug von M
itgliedsbeiträgen durch Lastschrift

en
N

am
e und Anschrift

 des Kontoinhabers:

............................................................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................................

Zahlungsem
pfänger:

Sudetendeutsches Sozial- und Bildungsw
erk e.V., Alte Euerdorfer Straße 1, D

-97688 Bad Kissingen

H
ierm

it erm
ächtige(n) ich/w

ir das Sudetendeutsche Sozial- und Bildungsw
erk e.V. w

iderruflich, die von m
ir/uns zu

entrichtenden M
itgliedsbeiträge in H

öhe von .................... €/jährlich zum
 .................................. zu Lasten m

eines/unseres Kontos

IBAN
: 

BIC: 
kontoführendes Kreditinstitut:

........................................................... 
....................................... 

...........................................................................
durch Lastschrift einzuziehen.

W
enn m

ein/unser Konto die erforderliche D
eckung nicht aufw

eist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine 
Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen w

erden im
 Lastschriftverfahren nicht vorgenom

m
en.

O
rt/Datum

: ...........................................................        Unterschrift(en): ..............................................................................................

Datum



Das Sudetendeutsche Sozial- und Bildungswerk be-
steht aus einem Verein (seit 1952) und aus einer  
Stiftung (seit 2007).

Die Stiftung ist Eigentümerin bzw. Trägerin der Bildungs- 
und Begegnungsstätte Der Heiligenhof in Bad Kissingen. 
Seit mehr als sieben Jahrzehnten bestimmen folgende 
Schwerpunkte die Arbeit des Hauses:

➢  sudetendeutsches Gemeinschaftsbewusstsein ent-
wickeln und sudetendeutsches Gemeinschafts-
erlebnis ermöglichen;

➢  demokratische Werte vermitteln und gesellschaftlich 
relevante Themen aufgreifen und behandeln;

➢  die europäische Integration durch Begegnungen der 
Menschen mitgestalten.

Der Förderverein unterstützt den Heiligenhof ideell  
und materiell, indem er u. a. 

➢  Mitglieder wirbt, die sich der Einrichtung verbunden 
fühlen;

➢  Finanzmittel beschafft, z. B. über Spenden, Nachlässe 
und Sponsoring;

➢  mit seinen Mitgliedsbeiträgen die Arbeit am 
 Heiligenhof unterstützt; 

➢  geeignete Personen für die Gremien der Stiftung und 
des Vereins gewinnt.

Der Heiligenhof, erstes Eigentum der Sudetendeutschen 
nach ihrer Vertreibung, startete 1952 mit der damals 
 visionären Vorgabe, eine „Sudetendeutsche Heimstät-
te europäischer Jugend“ zu werden. Diese Vision ist 
 Wirklichkeit geworden. Heute treffen sich am Heiligenhof 
Menschen aller Altersgruppen und Provenienz, um das 
gemeinsame, friedliche Zusammenleben in Deutschland 
und Europa weiter zu gestalten. 

Damit diese Erfolgsgeschichte des Heiligenhofs fortge-
schrieben werden kann:

Zeigen Sie Ihre Verbundenheit! 
Unterstützen Sie  
den Förderverein! 
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Werden Sie Mitglied!


